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heischt als solche einem Hohen Lands-Fürsten klarlich be-
kant zumachen, es werde alsdann darfür gehalten, wie es

unmöglich seye, dass ein Hoher Lands-Fürst eine also feyr-
liche Zusag auss seinen Hoch-Fürstlichen und erleuchteten
Augen setzen werde.

Da eine Parhtey als hier Zoffingen, mit keiner wissentlichen

Transgression, auch in misslichen Zeiten, wie besonders

Ao. 1442. und sinther in vielen bedencklichen heer- und
Reiss-Folgen, auch anderen gehorsammen Entsprechungen
durch ihre Conduite nicht werden Anlass gegeben haben,
änderst als nach denen pactierten Angehörungen angesehen
zu werden.

XX. Es wolle also eine Hohe Gnädige Herrschatt't wie
Dero Hohe Schutz- und Schirms Gerechtegkeit allergnädigst
accordieren, auch zu Dero von Zoffingen beschworne Treu
und unterthänige Ergebenheit ein gnädiges und vestes
Vertrauen setzen.

ENDE.
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